
 

  

 

20.09.2013 

BSH Veranstaltung „Zu den Pilzen im Hasbruch“ 

Pilzkundliche Exkursion mit Georg Müller 

 

Wardenburg. Die BSH lädt alle Pilz- und Naturinteressierte zum 22.09.2013 im 

Hasbruch zu seiner traditionellen Pilzlehrwanderung ein. Beginn ist um 9 Uhr. 

Treffpunkt ist der Parkplatz vor der Revierförsterei Hasbruch an der Straße „Am 

Forsthaus“.  

Die BSH konnte auch dieses Jahr wieder Georg Müller, Pilzsachverständiger und 
Referent der Deutschen Gesellschaft für Mykologie (DGfM), für die beliebte und 
informative Pilzlehrwanderung gewinnen.  
Seit 1976 führt er diese Pilzlehrwanderung mit wachsendem Erfolg durch. Während 
bei der ersten Wanderung gerade Mal 12 Personen teilnahmen, war es in den letzten 
Jahren meist über 100 Personen.  
Der Hasbruch ist mit rund 630 Hektar der größte Laubmischwald in der Umgebung 
und zugleich der interessanteste. Aufgrund seiner Boden- und Waldstruktur sowie 
der alten Eichen birgt der Hasbruch eine Vielzahl von Tier-, Pflanzen- und Pilzarten, 
von denen manche europaweit nur noch dort vorkommen. Deshalb steht der 
Hasbruch schon seit vielen Jahren unter Naturschutz.  
Da der Hasbruch als Naturschutzgebiet ausgewiesen ist, ist das Sammeln von Pilzen 
nicht erlaubt. Im Vordergrund steht das Erkennen sowie die Verbreitung und 
Gefährdung der Pilze. Gleichzeitig werden die ökologische Bedeutung und 
Biotopansprüche erläutert.  
 
Für Erwachsene wird eine Gebühr von 2,50 Euro erhoben. Kinder und Jugendliche 
unter 18 Jahren sowie benachteiligte Personenkreise sind von der Gebühr befreit.  
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